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Ich finde es sehr wichtig, dass die 
Gemeinde den aktiven Austausch 
mit den Einwohnern seit vielen Jah-
ren pflegt. 

Durch die unterschiedlichen Voten 
ist es eine Gelegenheit, die Gemein-
de besser kennenzulernen und eige-
ne Ideen einzubringen.

Christian Näff

Professionelle Begleitung beim Event 
machte Mut, seine Meinung frei zu 
äussern. 

Ich hoffe, dass die daraus gewonne-
nen Erkenntnisse weiterhin mit den 
Einwohnern kommuniziert und in die 
Gemeindearbeit einfliessen werden.

Eva Pichler

« «
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Strategische Konzepte und Überlegungen sind 
nicht nur in der Privatwirtschaft wichtig. Nein, dies 
ist auch im Gemeinwesen so. In einer Gemeinde 
gibt es viele Themen, welche einen langfristigen 
Fokus verlangen. Meines Erachtens reicht es nicht, 
in Legislaturperioden zu denken. Kurzfristiges 
Denken und Handeln könnte dazu führen, dass 
keine grossen Würfe gelingen. Hat man sich dazu 
entschieden strategische, also langfristige Ziele 
und Leitideen zu verfolgen, steht das grosse Gan-

Die altersdurchmischte Veranstaltung 
war vielfältig und spannend. 

Man sieht, dass die Erkenntnisse aus 
dem ersten Bürgerevent Kompass 
2022 bereits Früchte tragen. 

Die generationenübergreifenden Vi-
sionen lohnen sich also!

Astrid Büchel

Kommunikation und Austausch, mit-
machen, mitdenken, mitgestalten als  
Schlüsselwerte unserer Gemeinde 
Gamprin-Bendern. 

Wir haben gemeinsam in einer inten-
siven Auseinandersetzung den Kom-
pass erstellt. Ich freue mich auf die 
Umsetzung!

Barbara Kind, Vizevorsteherin 

« «
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LIEBE EINWOHNERINNEN
 UND EINWOHNER  

Strategische Konzepte und Überlegungen sind 
nicht nur in der Privatwirtschaft wichtig. Nein, dies 
ist auch im Gemeinwesen so. In einer Gemeinde 
gibt es viele Themen, welche einen langfristigen 
Fokus verlangen. Meines Erachtens reicht es nicht, 
in Legislaturperioden zu denken. Kurzfristiges 
Denken und Handeln könnte dazu führen, dass 
keine grossen Würfe gelingen. Hat man sich dazu 
entschieden strategische, also langfristige Ziele 
und Leitideen zu verfolgen, steht das grosse Gan-
ze im Fokus.

Johannes Hasler 
Gemeindevorsteher

Gamprin, 
im Dezember 2021

So war es visionär, als Vorsteher Donath Oehri 
2011 mit dem Gemeinderat einen breiten Prozess 
startete, um ein umfassendes Strategiepapier für 
die Gemeinde zu schaffen. Gemeinsam mit der Be-
völkerung wurden Ideen gesammelt, Bedürfnisse 
diskutiert und Ziele formuliert. Es entstand der 
Kompass 2022, in welchem für die wichtigsten Ge-
meindethemen strategische Leitgedanken, Ziele 
und Massnahmen für die kommenden 10 Jahre bis 
2022 definiert wurden. Der Kompass 2022 diente 
somit dem Gemeinderat in den folgenden Legis-
laturperioden als Guideline für Konzepte, Projek-
te und Entscheide. Dieser Kompass 2022 hat sich 
somit als Grundlage für die Gemeindeentwicklung 
etabliert.

Dies war Grund genug, in der neuen Legislatur-
periode (2019 – 2023) erneut einen Prozess mit 
der Bevölkerung und dem Gemeinderat zu star-
ten, um Erreichtes zu spiegeln und so den Kom-
pass 2022 wieder neu auszurichten – zu «justie-
ren». Auf dem Kompass 2022 aufbauend wurde 
mit dem Workshop-Gefäss «Gampriner Dorfcafé» 
die Basis für den «neuen» Kompass 2032 gelegt. 
In vielen Workshops mit dem Gemeinderat wur-
de in der Folge das Strategiepapier komplettiert 
und im November 2021 der Bevölkerung präsen-
tiert. Die Einwohnerinnen und Einwohner hatten 

dabei nochmals die Möglichkeit sich einzubringen. 
Anschliessend wurden einige Punkte ergänzt und 
der Kompass 2032 finalisiert.

Die zukünftigen Herausforderungen für die Ge-
meinden sind gross. Gleichzeitig bereitet es uns 
grosse Freude, auf tolle neue Projekte hinzuwir-
ken, die im Kompass 2032 skizziert sind. Der Kom-
pass 2032 dient  dem Gemeinderat und der Bevöl-
kerung als Orientierung. Wie sein Vorgänger soll 
er aber nichts Statisches sein, im Gegenteil. Er soll 
ein dynamisches, strategisches Instrument sein, 
welches sich im Verlaufe der nächsten 10 Jahre 
weiterentwickeln darf, damit die gesteckten Ziele 
auch erreicht werden.

Der Gemeinderat freut sich und ist stolz, gemein-
sam mit der Bevölkerung unsere Guideline für die 
nächsten Jahre geschaffen zu haben. Ich bedanke 
mich von Herzen bei allen die mitgewirkt haben 
und freue mich sehr, anspruchsvolle Projekte aus 
dem Kompass 2032 angehen zu dürfen.
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BISHERIGE MEILENSTEINE
Nachfolgend zeigen wir beispielhaft auf, wie einzelne Themen aus dem Kompass 2022 in den letzten Jahren angegangen und umgesetzt wurden. Wir kon-
zentrieren uns hier auf einen Auszug. Es darf an dieser Stelle festgestellt werden, dass die Verantwortlichen der letzten Jahre sehr viele Ziele des Kompasses 
2022 erreicht haben, indem entsprechende Massnahmen umgesetzt wurden.

UMSETZUNG 

Das KiTa-Angebot konnte bedürfnisgerecht 
ausgebaut werden. Es gibt derzeit keine 
Wartelisten. Realisiert wurden für unsere 
Kinder zudem der Piratenspielplatz Grossa-
bünt sowie das Rollsportfeld mit Pumptrack-
anlage.

UMSETZUNG 

Die Veranstaltungsreihe «Fokus Wirtschaft» 

wurde ins Leben gerufen. Damit ging auch 
eine Bedürfnisabklärung mit den Wirtschafts-
treibenden einher. Zwischenzeitlich wurde 
das Gefäss «Fokus Wirtschaft» bereits vier-
mal durchgeführt.

UMSETZUNG 

Diesem Aktionsfeld können eindrückliche 
Zahlen zugrunde gelegt werden. Die Gemein- 
de hat ihre Kennzahlen jeweils stark verbes-
sert. Konnten im Jahr 2012 noch 55.1 Prozent 
der insgesamt 463 Punkte erreicht werden, 
waren es 2016 bereits 67.2 und im Jahr 2020 
deren 75.2 Prozent.

AKTIONSFELD KOMPASS 2022: 

Das Kinderbetreuungsangebot ist ziel- und    
bedürrnisorientiert auszubauen. Das öffentli-
che (Spiel-)Angebot für Kleinkinder ist zu er-
weitern.

AKTIONSFELD KOMPASS 2022: 

Ansässige Unternehmen und Wirtschaftstrei-
bende werden aktiv betreut.

AKTIONSFELD KOMPASS 2022: 

Der Energiestadt-Level muss gehalten sowie 
möglichst weiterentwickelt und erhöht wer-
den. 

Die GENERATIONENORIENTIERTE Gemeinde Die WIRTSCHAFTSFREUNDLICHE Gemeinde Die LEBENSWERTE Gemeinde



7

AKTIONSFELD KOMPASS 2022: 

Das Gemeindebrauchtum wird gepflegt und 
Gemeindegeschichtliches wird aufgearbeitet.

AKTIONSFELD KOMPASS 2022: 

Eine Verkehrsberuhigung in den Wohnquar-
tieren ist anzustreben und umzusetzen.

AKTIONSFELD KOMPASS 2022: 

Finanzielle Reserven sind in einem sinnvollen 
Mass zu bilden und zu erhalten.

UMSETZUNG 

Es gab zwei tolle Werke, in welchen Gemein-
degeschichtliches festgehalten wurde, zum 
einen die Jubiläumsbroschüre «100 Jahre Al- 
pe Rauz», zum andern einen Bildband «Ge-
schichte und Geschichten über Post, Telefon, 
Telegraf, Verkehrswesen und Zensur/Zoll der 
Gemeinde Gamprin-Bendern und der Nach- 
bar-Ortschaften». In Bezug auf die Familien-
forschung konnten mit der Beteiligung an 
einer Gesamtlösung der Gemeinden in 2020 
erste Schritte gemacht werden. 

UMSETZUNG 

Im Zuge von Strassensanierungen wurden 
einige Verkehrsinseln angebracht. Ein gross-
er Schritt war die Schaffung einer flächen-
deckenden 30er-Zone auf Gemeindestras-
sen. Auch die Herausforderung der Park- 
platzsituation rund um die Quartiere bei der 
Grossabünt konnte – zum Teil mit verstärk-
ten Polizeikontrollen – weitgehend gemeis-
tert werden.

UMSETZUNG 

Das Finanzvermögen hat sich von 2012 
(CHF 23.5 Mio.) bis 2020 (CHF 41.2 Mio.) 
um 75 Prozent oder CHF 17.7 Mio. erhöht.

Die LEBENSWERTE Gemeinde Die MENSCHLICHE Gemeinde Die VERANTWORTUNGSBEWUSSTE Gemeinde
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Die Grundlage bildete natürlich die anerkannte und 
bewährte Gemeindestrategie Kompass 2022. Der 
Gemeinderat analysierte im Sommer/Herbst 2019 
Umsetzung und Stand der Strategie.

Der Gemeinderat skizzierte in etlichen Workshops 
das aktuelle Bild der Gemeinde und hielt die sei-
nes Erachtens aktuellen Stärken und Schwächen 
fest. 

Die Bevölkerung wurde für den 27. November 2019 
zum Kompass Zukunftscafé eingeladen, um Be- 
dürfnisse, Anliegen und Schwachstellen zu eru-
ieren und das gewünschte Zukunftsbild der Ge-
meinde festzuhalten.

Auf dieser Basis traf sich der Gemeinderat in vielen 
Workshops, um Leitgedanken, strategische Ziel-
setzungen und Aktionsfelder für die nächsten  zwölf 
Jahre zu formulieren. Dabei wertete er die Ergeb-
nisse auch unter Berücksichtigung künftiger Her- 
ausforderungen.

Nachdem die provisorischen Ergebnisse der Be-
völkerung im November 2021 vorgestellt wurden, 

• Der Kompass 2032 wurde mit der Be-
völkerung erarbeitet und soll auch von 
dieser getragen werden.

  
• Es soll das zentrale Arbeitsinstrument für 

die Arbeit im Gemeinderat während der 
nächsten Legislaturperioden sein.

  
• Die Umsetzung wird stetig und engma-

schig in Verwaltung und Gemeinderat 
überwacht. 

ENTSTEHUNG, 
ZIELSETZUNG  
UND UMSETZUNG      

ZIELSETZUNGEN UMSETZUNG

konnten sich Interessierte erneut ein-
bringen. Abschliessend wurde der 
Kompass 2032 finalisiert und die Ge-
meindemitarbeitenden mit dem Stra-
tegiepapier vertraut gemacht.

Für die Terminierung und Umsetzung steht 
der Gemeindevorsteher mit dem Gemeinde-
rat in der Hauptverantwortung. 

Er wird Kommissionen, Projektgruppen mit 
Mitgliedern des Gemeinderats und der Ver- 
waltung beauftragen, um die dem Gemeinde- 
ratsbeschluss entsprechenden Massnahmen-
kataloge zeitgerecht vorlegen zu können. 

Die Wirkung des Kompasses 2032 sowie die 
Zielerreichung sollen immer wieder hinter-
fragt werden.

Entstehung der Neuauflage



9

DIE FÜNF THEMENBEREICHE

Die Hauptrubriken wurden fast vollum-
fänglich vom Kompass 2022 übernom-
men, was Kontinuität schafft. Die Ober-
themen sollen Ausdruck verleihen, wie 
sich die Gemeinde wahrnimmt. Darin 
finden sich jeweils mehrere Themen, für 
welche sich die Gemeinde verantwort-
lich zeigt (vgl. Seite 12 ff.).

ERLÄUTERUNG ZUM 
 KOMPASS 2032

LEITGEDANKEN

Zu jedem Thema hat der Gemeinderat, auf Basis aller 
Inputs, Leitgedanken formuliert. Diese Leitgedanken 
sollen Orientierung geben und die Richtung für die 
Gemeinde und deren Entscheidungsträger weisen.  

ZIELE 2032

Ziele sollen möglichst klar, greif- und messbar sein. 
Sie sollen eine eindeutige Orientierung geben, was 
bis spätestens 2032 innerhalb eines Themas erreicht 
werden soll.

AKTIONSFELDER

Auf der Grundlage des Kompass Zukunftscafés und 
im Bewusstsein der zu erwartenden Herausforderun-
gen der nächsten Jahre hat der Gemeinderat die we-
sentlichen Aktionsfelder festgelegt. In der Umsetzung 
sollen verschiedenste Massnahmen innerhalb der Ak-
tionsfelder definiert werden. Die Aktionsfelder wurden 
zudem in Bezug auf deren Dringlichkeit (k) kurzfristig 
(1–5 Jahre) und (m) mittelfristig (6–10 Jahre) priorisiert. 

Zum besseren Verständnis des Kompasses 2032, 
der auf den nächsten Seiten präsentiert wird, sollen 
nachfolgende Erläuterungen dienen.
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Unsere Gemeinde: Fokus 2032

GAMPRIN-BENDERN
Die GENERATIONENORIENTIERTE Gemeinde 11
familienfreundlich – sozial ausgewogen – selbstbestimmt

Die WIRTSCHAFTSFREUNDLICHE Gemeinde 14
unternehmerisch – vielseitig – zukunftstauglich

Die LEBENSWERTE Gemeinde 16
nachhaltig – energieeffizient – naturverbunden

Die MENSCHLICHE Gemeinde 20
respektvoll – engagiert – vielfältig

Die VERANTWORTUNGSBEWUSSTE Gemeinde 24
digital – finanzstark – durchdacht
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Die GENERATIONENORIENTIERTE Gemeinde
familienfreundlich – sozial ausgewogen – selbstbestimmt
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LEITGEDANKE

Senioren sind eine aktive Gruppe unserer Gesellschaft, deren Engagement unter-
stützt und gefördert wird. Die Bedürfnisse der älteren Menschen sind bekannt, falls 
erforderlich ist geeignete Unterstützung vorhanden. Soziale Strukturen sind in ho-
her Qualität gegeben und in Gamprin-Bendern findet über Generationen hinweg ein 
Austausch statt. Zudem verfügen wir über eine Infrastruktur, welche für alle Alters-
gruppen attraktiv ist und öffentliche Zonen sind barrierefrei ausgestaltet. Die hohe 
Lebens- und Wohnqualität ist Basis für ein freundliches Umfeld in jedem Alter.

SENIOREN

AKTIONSFELDER

• Seniorengerechte Wohnformen werden realisiert. (m)
 
• Ältere Menschen erhalten professionelle Unterstützung in Bezug auf das 

Wohnen und Leben im Alter in unserer Gemeinde. (k)
 
• Treffpunkte sollen geschaffen werden. (k)
 
• Eigeninitiative, Aktivität und Freiwilligenarbeit sollen gefördert und unter-

stützt werden. (k)

ZIELE 2032
 
• Wir verfügen über ein Wohnangebot, das den Bedürfnissen 

von Senioren entspricht. Dazu arbeitet unsere Gemeinde 
mit öffentlichen und/oder privaten Partnern wie auch mit 
Partnergemeinden zusammen.

 
• Die Seniorenarbeit/-betreuung ist professionell organisiert.
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LEITGEDANKE

Gamprin-Bendern ist eine kinderfreundliche Gemeinde. Alle 
fühlen sich wohl bei uns. Die Angebote in der Gemeinde sind 
attraktiv für Familien. Kinderbetreuungsmodelle stehen in ver-
schiedenen Varianten zur Verfügung und so kann die Verein-
barkeit von Familie und Beruf in unserer Gemeinde in jedem Fall 
gelebt werden. 

FAMILIEN

ZIELE 2032 

• Wir können in der Gemeinde die Kinderbetreuung für die 
unterschiedlichen Familienmodelle abdecken. Die verschie-
denen Angebote sind gut koordiniert und unterstützen un-
sere Familien, welche nachweislich zufrieden sind.

 
• Eine umfassende Frühförderung leistet erwiesenermas-

sen einen guten Beitrag zur erfolgreichen Bewältigung der 
Schullaufbahn, aber insbesondere auch zur Integration. 

AKTIONSFELDER

• Die Kinderbetreuung in der Gemeinde wird weiterentwickelt und bei Be-
darf ziel- und bedürfnisorientiert ausgebaut. (m)

 
• Die Angebote an Spielplätzen und Begegnungsorten für Kinder und El-

tern werden hinterfragt und weiterentwickelt. (k)
 
• Kindliche Frühförderung ist bereits im Vorschulalter anzubieten und wei-

terzuentwickeln. (k)
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Die WIRTSCHAFTSFREUNDLICHE Gemeinde
unternehmerisch – vielseitig – zukunftstauglich
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LEITGEDANKE

Gamprin-Bendern bietet an zentralster und verkehrsgünstigster Lage einen at-
traktiven Wirtschaftsstandort sowohl für heimisches Gewerbe wie auch andere 
Unternehmen, die nach Gamprin-Bendern passen. In den Arbeitszonen wurden 
die Möglichkeiten für einen vielfältigen Branchenmix geschaffen. Entsprechend 
vielseitig sind die Arbeits- und Ausbildungsplätze in unserer Gemeinde. Unter-
nehmen mit hohem Sinn für Nachhaltigkeit sind uns wichtig.

WIRTSCHAFTSSTANDORT

AKTIONSFELDER
  
• Ansässige Unternehmen und Wirtschaftstreibende werden aktiv betreut sowie in ihrem 

nachhaltigen und umweltgerechten Agieren gefördert und unterstützt. Handelt ein Un-
ternehmen nicht nach genannten Prämissen, sucht die Gemeinde den Dialog. (k)

 
• Arbeitszonen und Verkehrsinfrastruktur werden im Sinne eines nachhaltigen Umgangs 

mit den Bodenressourcen sowie unter Berücksichtigung raumplanerischer Rahmenbe-
dingungen zielorientiert weiterentwickelt. (m)

 
• An zentralster und verkehrsgünstigster Lage entsteht eine neue Dienstleistungszone mit 

hoher Qualität und Raum für Begegnung. (m)
 
• Wertschöpfungsstarke, verschiedenartige Unternehmen sollen – mit Rücksicht auf die 

räumliche Situation – angesiedelt werden. Dies soll insbesondere auf Basis des Entwick-
lungskonzepts Unterland in Bendern erfolgen. (m)

ZIELE 2032

• Gamprin-Bendern konnte weitere Unternehmen 
aus unterschiedlichsten Branchen ansiedeln.

 
• In unserer Gemeinde werden die Bedürfnisse der 

ansässigen Unternehmen ernst genommen. Ent-
sprechende Anliegen werden direkt und speditiv 
bearbeitet.

 
• Ins Verhältnis zur Anzahl Gemeindeeinwohner 

gesetzt, zählen die Steuereinnahmen aus der Er-
tragssteuer zu den höchsten in Liechtenstein.

 
• Unsere Unternehmen agieren nachhaltig und um-

weltgerecht.
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Die LEBENSWERTE Gemeinde
nachhaltig – energieeffizient – naturverbunden
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LEITGEDANKE

Gamprin-Bendern setzt im Umgang mit der Natur und im Ver-
brauch auf einen Lebensstil, der die Belastungsgrenze der Erde 
nicht übersteigt. Dies trägt zu einer hohen Lebensqualität bei, 
die aus Rücksicht auf unsere kommenden Generationen erhalten 
bleibt. Die Gewinnung erneuerbarer Energie wird in der Gemein-
de Gamprin-Bendern grossgeschrieben. Gemeindeprojekte sind 
unter nachhaltigen und ökologischen Aspekten umgesetzt.

UMWELT, NATUR UND ENERGIE

AKTIONSFELDER
  
• Durch gezielte Massnahmen sind die Gemeinde und deren Verwaltung 

Vorbild in Bezug auf den Verbrauch von Energie und den Ausstoss von 
Treibhausgasen. (k) 

• Das Energie- und Naturbewusstsein in der Gemeinde wird weiter ge-
schärft. (k)

 
• Die Re-Zertifizierungen des Energiestadt-Labels werden aktiv angestos-

sen und jeweils erfolgreich gestaltet. (k)
 
• Wir setzen Massnahmen, um Biodiversität auf dem Gemeindegebiet zu 

fördern. (k)

• Haushalte und Unternehmen werden mit Energieförderungsprogrammen 
unterstützt. Die Programme werden dort eingesetzt, wo sie Sinn machen. (k)

ZIELE 2032

• Die Gemeinde lebt aktiv eine nachhaltige Energie- und Um-
weltpolitik, die über den Zielvorgaben des Landes Liech-
tenstein liegt. Der Energieverbrauch und die Treibhausgas-
emissionen werden wo immer möglich reduziert. 

 
• Durch Projekte in der Gemeinde steigt der erneuerbare An-

teil am Strommix auf über 60 Prozent. Die auf dem Gemein-
degebiet gewonnene erneuerbare Energie soll vollständig, 
aber in nachhaltiger Form in Projekten der Gemeinde ge-
nutzt werden, sofern dies technisch, ökologisch und öko-
nomisch sinnvoll ist.

 
• Die Gemeinde baut und bewirtschaftet ihre Gebäude nach 

dem aktuellen Energiestadt-Gebäudestandard. 
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LEITGEDANKE

Gamprin-Bendern ist ein lebenswerter Wohnort, in wel-
chem der Verkehr verträglich gelenkt wird. Die Einwoh-
ner können ihr bevorzugtes Verkehrsmittel sicher und 
ohne Zeitverlust benutzen. Langsamverkehr sowie ÖV 
geniessen Vorrang und sind bestmöglich ausgebaut. 

VERKEHR

AKTIONSFELDER

• Die zukünftigen Mobilitätskorridore in Bendern werden festgelegt und schrittweise umge-
setzt. (k)

 
• Eine neue Rheinbrücke für alle Verkehrsteilnehmer soll realisiert werden. (m)
 
• Das Radwegnetz soll durch die ganze Gemeinde führen und an andere Gemeinden anschlies-

sen. Markierungen und weitere Sicherheitsmassnahmen werden überprüft und optimiert. (k)

• Das Fuss- und Wanderwegnetz soll optimiert und erweitert werden. Schulwege werden ver-
stärkt gesichert. (k)

• Der ÖV soll bestmöglich ausgebaut werden. (k)

• Zur Stärkung des öffentlichen sowie des Langsam-Verkehrs sollen gemeinsam mit Unterneh-
men Lösungen erarbeitet werden. (m)

• Die Gemeinde steuert bei Neuansiedlungen von Unternehmen die Ausgestaltung des Park-
platzangebots aktiv. (k)

ZIELE 2032
 
• Basierend auf dem Entwicklungskonzept Liechten-

steiner Unterland und Schaan konnten die zukünfti-
gen Mobilitätskorridore in Bendern mit den Landes-
behörden festgelegt und schrittweise umgesetzt 
werden. Hierbei konnte der Verkehrsknoten Bendern 
gelöst und eine neue Rheinbrücke realisiert werden.

 
• Gamprin-Bendern ist Vorbild in Bezug auf den Lang-

samverkehr. Die Sicherheit im Fuss- und Radweg-
netz wird als hoch empfunden. Eine sichere und at-
traktive Radverkehrsverbindung über den Rhein ist 
realisiert.

• Die effiziente Verkehrsabwicklung durch Optimie-
rung des Strassennetzes trägt zu einer Verlagerung 
des Verkehrsaufkommens hin zum öffentlichen Ver-
kehr und zum Langsamverkehr bei. Trotz einer wei-
teren Zunahme des Verkehrsaufkommens sollen 
möglichst keine zusätzlichen Strassen nötig sein.
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RAUMPLANUNG

LEITGEDANKE

Die vielfältigen, grundlegenden Bedürfnisse in der Gemeinde 
sind durch Zonen für Arbeiten, Wohnen und Erholung abge-
deckt. Die unterschiedlichen Gebiete sind voneinander getrennt 
und bedürfnisgerecht am Verkehr angeschlossen. Der Raum in 
der Gemeinde ist für die Bewohner aller Altersgruppen wie 
auch für die wirtschaftliche Entwicklung attraktiv. Raum für Be-
gegnung im Gebiet Unterbendern ist vorhanden.

ZIELE 2032

• Das Gebiet Unterbendern ist raumplanerisch neu konzipiert 
und bietet Raum für eine vielfältige Entwicklung. Es entsteht 
ein lebhafter Ort mit Einkaufsmöglichkeiten und allenfalls 
gemischter Wohnzone, wo sich Jung und Alt begegnen und 
gerne aufhalten. 

• Ein Konzept zur Raumzuweisung an diverse Bedürfnisse ist 
vorhanden und innerhalb der Bannlinie (zwischen Ruggeller 
Strasse – Schwibboga – Eschner Strasse) sind, ausgenom-
men Kleingewerbe, keine neuen Unternehmen angesiedelt 
worden.

 
• Eine Verdichtung der Wohnzonen nach innen verhindert 

eine weitere Zersiedelung und schafft Raum für Natur und 
Erholung.

AKTIONSFELDER

• Das Gebiet Unterbendern soll raumplanerisch neu konzipiert werden und 
dadurch zukünftig Raum zur vielfältigen Entwicklung bieten. (k)

 
• Durch eine aktive Bodenpolitik und eine vorausschauende Ortsplanung 

werden neue Möglichkeiten für eine bessere Raumnutzung geschaffen. 
(k)

 
• Der Gemeinderichtplan soll verwirklicht werden. Wir agieren ortsplane-

risch verantwortungsbewusst im Wissen, dass Bodenressourcen knapp 
sind. (m)

• Die Bauordnung wird hinsichtlich einer bodensparenden Bauweise ge-
prüft. (m)
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Die MENSCHLICHE Gemeinde
respektvoll – engagiert – vielfältig
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LEITGEDANKE

Das Gemeinschaftsgefühl in unserer Gemeinde wird 
grossgeschrieben. Wir leben ein generationenüber-
greifendes Miteinander und unterstützen uns gegen-
seitig. In Gamprin-Bendern kennt und begegnet man 
sich.

LEBEN UND DORFGEMEINSCHAFT

AKTIONSFELDER
  
• Nebst einer kontinuierlichen Verbesserung der bestehenden Treffpunkte sollen weitere 

Begegnungsmöglichkeiten, wie zum Beispiel anlässlich der raumplanerischen Entwick-
lung im Gebiet Unterbendern, geschaffen werden. (m)

 
• Bedürfnisse der Bevölkerung werden in geeigneter Form abgeholt. (k)
 
• Aktionen in Bezug auf die Nachbarschaftshilfe werden lanciert.  (k)

ZIELE 2032

• Das Bewusstsein für die Bedürfnisse der Bevölke-
rung ist vorhanden und diese werden eruiert. Die 
Anliegen werden laufend erledigt.

 
• Gamprin-Bendern verfügt über Treffpunkte zum 

generationenübergreifenden Austausch. Die 
hierzu notwendige Infrastruktur ist geschaffen 
und wird kontinuierlich weiterentwickelt. Die Zu-
friedenheit über die Treffpunkte ist hoch.

 
• Wir leben die Nachbarschaftshilfe über alle Gene-

rationen hinweg.
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LEITGEDANKE

Gamprin-Bendern ist eine attraktive Wohngemein-
de mit vielen Freizeit- und Erholungsmöglichkei-
ten. Es findet sich Wohnraum, der den Bedürfnis-
sen der Einwohner bzw. jenen, die Wohnraum 
suchen, entspricht.

WOHNEN

AKTIONSFELDER

• Leistbarer und generationenübergreifender Wohnraum wird geschaffen. (m)
 
• Es werden Massnahmen gesetzt, um den LEA-Standard im Wohnungsbau zu etablie-

ren. (k)
 
• Die Gemeinde setzt Massnahmen, um Lärm und andere Emissionen möglichst auf ei-

nem zufriedenstellenden Niveau zu behalten. (k)

ZIELE 2032
 
• Zukunftsorientierte Wohnbauprojekte mit gene-

rationenübergreifender Nutzung sind realisiert. 
Leistbarer Wohnraum, speziell für junge Fami-
lien, ist vorhanden.

 
• Der LEA-Standard, welcher durch die Gemein-

de finanziell gefördert wird, wurde angenom-
men und ist etabliert. Insbesondere Mehrfami-
lienhäuser werden überwiegend nach diesem 
Standard gebaut.

• Das Niveau von Lärm und anderen Emissionen 
ist für die Einwohner zufriedenstellend.
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FREIZEIT UND KULTUR

LEITGEDANKE

Unsere Gemeinde bietet allen Altersgruppen eine breitgefächerte Auswahlmöglichkeit zur 
Freizeitgestaltung sowie für Bewegungs- und Sportaktivitäten. Ein vielfältiges Kulturange-
bot fördert das Miteinander und verbindet die Menschen der ganzen Gemeinde. Der Erhalt 
der Gemeindegeschichte sowie des geschichtlichen Gedächtnisses und deren Weiterver-
mittlung an unsere nachfolgenden Generationen geniessen einen hohen Stellenwert. Das 
Gemeindebrauchtum wird aktiv gepflegt. Unter anderem aufgrund des vielfältigen Ange-
bots für Freizeit und Kultur leben Jung und Alt gerne bei uns.

ZIELE 2032

• Die Bedürfnisse der Einwohner in Bezug auf 
die Freizeitinfrastruktur und das Kulturange-
bot werden regelmässig erhoben und ent-
sprechend ausgerichtet.

• Die Familienforschung ist entwickelt und offen 
publiziert. 

 
• Gemeinde- und Gedächtnisgeschichte sind für 

die Bevölkerung zugänglich und werden lau-
fend weiterentwickelt.

• Die Einwohner schätzen die Anlässe und das 
Kulturangebot der Gemeinde und sind jeweils 
bestens über die entsprechenden Angebote 
und Aktivitäten informiert.

AKTIONSFELDER

• Bestehende Freizeitinfrastrukturen wie die Grossabünt oder dergleichen sollen be-
dürfnisgerecht weiterentwickelt werden. (m)

 
• Das Vereinswesen soll gefördert und auch anderweitig unterstützt werden. (k)
 
• Die Familienforschung wird weiterentwickelt. Gemeinde- und Gedächtnisgeschichte 

werden aufgearbeitet. (k)

• Aktivitäten und Vorhaben Dritter im Bereich von Kultur und Brauchtum werden unter-
stützt. (k) 
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Die VERANTWORTUNGBEWUSSTE Gemeinde
digital – finanzstark – durchdacht
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LEITGEDANKE

Gamprin-Bendern zeichnet sich durch eine bürgerna-
he und effiziente Verwaltung aus. Unser Finanzhaus-
halt ist gesund und finanzieller Spielraum ist aufgrund 
einer vorausschauenden sowie verantwortungsbe-
wussten Finanzplanung vorhanden. Die Gemeinde ist 
zusätzlich durch gute Kooperationen gestärkt und 
tätigt wohlüberlegte Investitionen. Die Verwaltung 
gilt als attraktiver Arbeitgeber.

AKTIONSFELDER
  
• Die eigene Finanzkraft ist durch passende Unternehmensansiedlungen langfristig zu si-

chern. (m)
 
• Es werden laufend Massnahmen initiiert, um die Effizienz der Verwaltung in der Um-

setzung ihrer Dienstleistungen hochzuhalten. Die Gemeinde konzentriert sich auf ihre 
Kernaufgaben. (k)

 
• Zusätzliche Kooperationen mit anderen Gemeinden und der Wirtschaft werden ange-

strebt und es ist wiederkehrend zu überprüfen, ob weitere Aufgabenbereiche ausgela-
gert werden sollen. (k)

• Öffnungszeiten und Informationsangebot werden weiterentwickelt und bei Bedarf den 
Bedürfnissen der Bevölkerung angepasst. (k)

• Aktionen zur Förderung bzw. Aufrechterhaltung der Mitarbeiterzufriedenheit sind fixer 
Bestandteil der Planung in der Verwaltung. (k)

ZIELE 2032

• Die Finanzen sind ausgeglichen, wodurch der 
Steuersatz auf dem tiefstmöglichen Niveau ver-
bleibt. Die Gemeinde hat genügend finanzielle 
Ressourcen, um stets vernünftige Investitionen 
tätigen zu können.

 
• Die Dienstleistungen der Verwaltung werden 

nachweislich zur Zufriedenheit der Bevölkerung 
ausgeführt.

 
• Kooperationen, Verbunde sowie die Auslagerung 

von Aufgaben steigern die Dienstleistungsquali-
tät und führen zu stagnierenden finanziellen Auf-
wendungen.

FINANZEN, VERWALTUNG, KOOPERATIONEN
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DIGITALISIERUNG UND KOMMUNIKATION

LEITGEDANKE

Die Gemeinde ist digital. Sie kommuniziert mittels 
eines der Gemeindegrösse entsprechenden Me-
dienmix generationengerecht mit den Einwoh-
nern. Durch Digitalisierung sämtlicher Dienstleis-
tungen ist unsere Servicequalität zukunftstauglich.

ZIELE 2032

• Die Dienstleistungen der Gemeinde sind di-
gital verfügbar und werden von der Bevölke-
rung angenommen. Ein Online-Schalter ist ver-
fügbar.

 
• Die Gemeinde nutzt für ihre Kommunikation 

einen der Gemeindegrösse angepassten Me-
dienmix, welcher für alle Altersgruppen attrak-
tiv ist.

 
• Sämtliche Informationen hinsichtlich des Dorf-

lebens sind digital verfügbar.

AKTIONSFELDER

• Die Gemeinde organisiert sich betriebsintern digital. (k)
 
• Dienstleistungen der Gemeinde werden wo immer möglich in einem Online-Schalter 

digital zur Verfügung gestellt. (k)
 
• Der Medienmix wird bedürfnisorientiert weiterentwickelt. (k)
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